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SÙra 18 al-Kahf ÉuzÞ 16 

98. Er sagte: „Das ist eine Barmherzigkeit von meinem Herrn. Wenn dann das 

Versprechen meines Herrn eintrifft, läßt Er ihn in sich zusammensinken; und das 

Versprechen meines Herrn ist wahr.“ 

99. Wir lassen die einen von ihnen an jenem Tag wie Wogen unter die anderen 

geraten, und es wird ins Horn geblasen. Dann versammeln Wir sie vollständig. 

100. Und Wir führen die Hölle den Ungläubigen an jenem Tag in aller Deutlichkeit vor, 

101. (ihnen,) deren Augen vor Meiner Mahnung (wie) unter einer Decke lagen und die 

(auch) nicht hören konnten. 

102. Meinen denn diejenigen, die ungläubig sind, daß sie sich Meine Diener anstatt 

Meiner zu Schutzherren nehmen (können)? Gewiß, Wir haben die Hölle den 

Ungläubigen zur gastlichen Aufnahme bereitet. 

103. Sag: Sollen Wir euch Kunde geben von denjenigen, die an ihren Werken am 

meisten verlieren, 

104. deren Bemühen im diesseitigen Leben fehlgeht, während sie meinen, daß sie gut 

handeln würden? 

105. Das sind diejenigen, die die Zeichen ihres Herrn und die Begegnung mit Ihm 

leugnen. So werden ihre Werke hinfällig, und so werden Wir ihnen am Tag der 

Auferstehung kein Gewicht beimessen. 

106. Das ist ihr Lohn – die Hölle – dafür, daß sie ungläubig waren und sich über Meine 

Zeichen und Meine Gesandten lustig machten. 

107. Gewiß, für diejenigen, die glauben und rechtschaffene Werke tun, wird es die 

Gärten des Paradieses zur gastlichen Aufnahme geben, 

108. ewig darin zu bleiben, und sie werden nicht begehren, davon wegzugehen1. 

109. Sag: Wenn das Meer Tinte für die Worte meines Herrn wäre, würde das Meer 

wahrlich zu Ende gehen, bevor die Worte meines Herrn zu Ende gingen, auch 

wenn Wir als Nachschub noch einmal seinesgleichen hinzubrächten. 

110. Sag: Gewiß, ich bin ja nur ein menschliches Wesen gleich euch; mir wird (als 

Offenbarung) eingegeben, daß euer Gott ein Einziger Gott ist. Wer nun auf die 

Begegnung mit seinem Herrn hofft, der soll rechtschaffen handeln und beim Dienst 

an seinem Herrn (Ihm) niemanden beigesellen. 

                                                                          
1 Wörtlich: und sie werden von dort weg keinen (Orts)wechsel begehren. 


